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Vegetationseinheiten
Steifseggen-Grauweiden-Gebüsch, Binsen-Torfmoos-Schwingrasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03792

Ehemaliger kleiner, im Wald gelegener Torfstich, welcher verlandet und verbuscht, mit Restwasserfläche. Es dominiert ein eutrophes Steifseggen-
Grauweiden-Gebüsch, im zentralen Teil allmähliche Entwicklung in Richtung Zwischenmoor, Schwingrasenverlandung mit Torfmoos und 
Flatterbinse, starke Entwässerung durch tiefen Randgraben (siehe auch Biotop-Nr. 4012, 4013, 4014).
Handtorfstiche sind besonders im Randbereich noch zu erkennen.
Vor allem im Bereich der Wasserfläche und des Schwingrasens schlammiger Untergrund.
Ansonsten Wechsel von gestörten bzw. ungestörten Torfen.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Carex elata Lemna minor Lycopus europaeus Salix cinerea
Sphagnum squarrosum

Calamagrostis canescens Impatiens parviflora Lysimachia vulgaris Peucedanum palustre
Potentilla palustris Schoenoplectus tabernaemontani Scutellaria galericulata Urtica dioica

Agrostis canina Alnus glutinosa Athyrium filix-femina Betula pubescens
Carex canescens Carex cuprina Carex pseudocyperus Dryopteris carthusiana
Frangula alnus Galium palustre Hottonia palustris Juncus effusus
Lysimachia thyrsiflora Mnium hornum Solanum dulcamara Stellaria palustris


